
 

Kreisgeschäftsstelle · Engelsgasse 21 · 61169 Friedberg 

Tel.: +49 (6031) 6 17 10 · Fax: +49 (6031) 6 49 58 · info@gruene-wetterau.de 

18.03.2018 

Antrag gemäß § 14 GOKT zur nächsten Sitzung des Kreistags  
 

Verbesserung der Beratungssituation in der Ausländerbehörde 

 

Der Kreistag möge beschließen: 

 

Der Kreisausschuss wird aufgefordert, ein Konzept zur Verbesserung der Beratungssituation in der 

Ausländerbehörde zu erarbeiten und mit dessen Umsetzung zu beginnen. Folgende Ziele sollen 

dabei erreicht werden: 

 Besetzung offener Stellen, beispielsweise durch Abordnungen aus anderen Fachbereichen 

 Verringerung der Wartezeiten 

 Mehr Verbindlichkeit in Bezug auf Termine, Terminvergabe 

 Schaffung von Angeboten der Ausländerbehörde im östlichen Wetteraukreis (Büdingen)  

 Verbesserte Zusammenarbeit mit den Sozialbehörden im Haus. 

 

Das Konzept soll dem Sozialausschuss sowie dem Haupt-, Finanz- und Personalausschuss 

vorgestellt werden. 

 

Begründung:  

Die Situation in der Ausländerbehörde ist schon seit längerem Thema. Sie war es wieder in der 

letzten Phase des Landratswahlkampfs. Die beiden verbliebenen hauptamtlichen Kandidaten 

haben sich vor der Stichwahl dazu geäußert. Der zum Landrat gewählte Erste Kreisbeigeordnete 

hat angekündigt, "das Personal zu verstärken und die Fallzahlen pro Beschäftigten deutlich zu 

reduzieren.“ Auch könne "perspektivisch eine Teilauslagerung nach Büdingen, beispielweise über 

eine Terminvergabe an einzelnen Tagen in der Woche, sinnvoll sein."  
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An diese Aussagen wollen wir anknüpfen. Wir möchten erreichen, dass die bestehende 

(unbefriedigende) Situation hinreichend analysiert, daraus die richtigen Schlüsse gezogen und 

Maßnahmen zur Verbesserung zügig eingeleitet werden.  Ziel muss sein, rasch Verbesserungen auf 

den Weg zu bringen. 

 

 
 
Für die Fraktion 

 
 

Michael Rückl 

 

 

 


